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sichtlich bis Freitag, 10. Juni, dau-
ern.

Berthold-Beitz-Boulevard
Der Energieversorger Steag verlegt
neue Fernwärmeleitungen auf dem
Berthold-Beitz-Boulevard. Betrof-
fen ist der Abschnitt zwischen der
Pferdebahnstraße und der Bott-
roper Straße im Nordviertel. Die
rechte der beiden in Fahrtrichtung
Altenessen führenden Fahrspuren
muss dafür gesperrt werden. Die
Einschränkungen gelten voraus-
sichtlich bis Freitag, 20. Mai.

Grillostraße
Seit Montag muss auf der Grillo-
straße in Höhe der Einmündung in

die Kallenbergstraße eine der bei-
den stadteinwärts führenden Fahr-
spurengesperrtwerden.Grundsind
Arbeiten der Stadtwerke Essen.
Diese verlegen dort neue Versor-
gungsleitungen. Die Arbeiten wer-
den wohl bis Freitag, 20. Mai, an-
dauern.

Prosperstraße
DieDeutscheBahnhatmit demAb-
riss der Bahnbrücke über die Pro-
sperstraße inDellwig begonnen. Im
Zuge dieser Arbeiten ist die Pro-
sperstraße zwischen der Haus-
Horl-Straße und der Schilfstraße
komplett gesperrt. Zudem steht
dem Verkehr auf der Haus-Horl-
Straße für beide Fahrtrichtungen

in eine Abstellfläche für E-Roller
umgewandelt werden. Weber
spricht von einem „Mobilitäts-
Hub“, das gleichzeitig von mehre-
ren Fahrzeugen genutzt werden
könne statt stets nur von einem ein-
zigen Pkw.

E-Scooter werden mit Aufkleber
versehen: „Weg frei“
Mit der Info-Aktion auf der Kettwi-
ger Straße wollten die Initiatoren
darauf aufmerksam machen, dass
E-Roller häufig achtlos auf Bürger-
steigen abgestellt werden, so dass
Fußgänger behindert werden. Men-
schen die in ihrer Mobilität einge

lich der Slogan auf Aufklebern, mit
denen die E-Scooter bei Reparatu-
ren oder beim Wechsel des Akkus
versehen werden, damit Nutzer da-
rauf achten mögen.
E-Scooter müssen nach Ende der

Fahrt so geparkt werden, dass sie
niemanden behindern. So schreibt
es die Kooperationsvereinbarung
fest, welche die Stadt Essenmit den
Verleihern eingegangen ist.
Neben Tier und Lime bietet neu-

erdings auch der Verleiher Bolt
E-Scooter an. Nach Angaben der
Stadt stehen Nutzern aktuell insge-
samt rund 1800 Fahrzeuge zur Ver-
fügung

Gleich auf mehreren Straßen in Es-
sen wurden am Montag neue Bau-
stellen eingerichtet. An diesen Stel-
len müssen die Autofahrer mit Be-
hinderungen indennächstenTagen
undWochen rechnen:

Alfredstraße
Die Stadtwerke Essen verlegen auf
der Alfredstraße, in Höhe der
Brachtstraße, in Bredeney einen
neuen Entwässerungskanal. Mit
Beginn der Arbeiten amMontag, 2.
Mai, wird in diesem Bereich die
rechte der beiden stadtauswärts
führendenFahrspuren gesperrt. Zu-
dem ist die Brachtstraße an der Ein-
mündungAlfredstraßekomplett ge-
sperrt. Die Arbeitenwerden voraus-

Marcus Schymiczek

Für Verleiher von E-Scootern ge-
hört es zum Geschäftsmodell, dass
ihre elektrischen Roller nahezu
überall im öffentlichen Straßen-
raum abgestellt werden dürfen.
„FreeFloating“heißtdiesesPrinzip.
Umso überraschender ist, dass sich
das Unternehmen Tier, einer von
drei Anbietern in Essen, sehr wohl
ausgewiesene Parkflächen für E-
Scooter vorstellen kann.
„Wir sind nicht dagegen“, sagte

Matthias Weber, für das Ruhrgebiet
zuständiger Regionalmanager von
Tier, am Rande einer InfoAktion
bei der „Fuß e.V.“ gemei
demVerein „Emma+Wir“
Achtsamkeit beim Abste
Elektrorollern warb.
Seinen Worten nach kö

der Rollerverleihermit dem
ken anfreunden, sollte bei
se alle 150Meter ein Pkw-

nur noch eine Fahrspur zur Verfü-
gung. Der Verkehr wird mit einer
Baustellenampel geregelt. Entspre-
chendwird eineUmleitungüber die
Donnerstraße, Weidkamp, Alte
Bottroper Straße und Bottroper
Straße eingerichtet. Der Brücken-
abriss soll voraussichtlich am Mitt-
woch, 11. Mai, beendet sein.

A-40-Anschlussstelle Huttrop
Bis heute früh, 5 Uhr, erfolgten
Arbeiten an der Spurbus-Haltestel-
le Oberschlesienstraße im Bereich
der A-40-Anschlussstelle Essen-
Huttrop. Aus diesem Grund stand
dem Verkehr in Richtung Duisburg
für die Zeit der Arbeiten nur eine
Fahrspur zur Verfügung.

Mehrere Baustellen bremsen den Verkehr
Zum Wochenbeginn starteten die Arbeiten. Betroffen sind auch mehrere Hauptverkehrsstraßen

Für Achtsamkeit beim Abstellen von E-Leihrollern warben die Vereine Fuß e. V. und Emma + Wir gemeinsam mit Verleiher Tier. ANDRÉ HIRTZ

Anbieter offen für feste Abstellplätze
Dafür soll alle 150 Meter ein Pkw-Parkplatz wegfallen. Aktion für mehr Rücksichtnahme

Weber, dass der jeweilige Standort
zwar per GPS angezeigt werde. Al-
lerdings ließe sich nicht erkennen,
ob das jeweilige Fahrzeug korrekt
geparkt wurde oder nicht.
Stehe einRoller hingegen in einer

von der Stadt ausgewiesenen Sperr-
zone wie zum Beispiel in der Fuß-
gängerzone der Innenstadt, werde
das Fahrzeug von Mitarbeitern um-
geparkt. Dies gehe schnell. Voraus-
gesetzt, ein Mitarbeiter sei in der
Nähe. Im Ruhrgebiet sei für Tier
eine „hohe zweistellige Zahl“ an
Mitarbeitern imEinsatz. „Schnellst-
möglich“ ist eben relativ.

Eine Ausweisung
festen Abstellflä-

n für E-Roller auf
ten von Pkw-Stell-
ätzen, wie sie der
Regionalmanager
ns Spiel bringt,
dürfte für Diskus-
sionsstoff sorgen.
Letztendlich gehe
s um die Frage, wie
begrenzte öffentli-
Raum genutzt wer-
so Wolfgang Pack-
hr vom Verein Fuß
, der sich für dieBe-
on Fußgängern ein-

Tiere in Not

Die beiden netten Angorakanin-
chenStupsundWölkchenmöchten
endlich aus dem trubeligen Tier-
heim ausziehen. Das Pärchen
möchte im neuen Zuhause einen
großzügig gestalteten Bereich für
die Innenhaltung vorfinden.

Eine Vermittlung ist wegen Corona derzeit
nur mit Termin möglich: 0201 83 72 350.

FO
TO

:
TI
ER

HE
IM

Glückwünsche
Elfriede Buchholz, Altenessen (99
Jahre); Karoline Rosenbauer, Kray
(90); Helga Balzer, Überruhr (90).

Heute vor 40 Jahren

Modernes
Möbellager

3. Mai 1982. Eincomputergesteuer-
tes Möbellager ist vor 40 Jahren in
Kray in den Bau gegangen. Das da-
mals geplante Lager der Firma Krö-
ger war zu dem Zeitpunkt sehr mo-
dern: Auf einem Fundament von
7000 Quadratmetern sollte ein
computergesteuertes Lager entste-
hen. Drei Regalebenen sollten
durch „modernste Computertech-
nik“ in den Ablauf integriert wer-
den.AuchdieVerwaltungderFirma
wurde dort geplant, zudem sollte
der neue Bau mehr als 100 Arbeits-
plätze sichern. In der Zeitung war
vor 40 Jahren die Rede davon, dass
durch diesen Bau das Gewerbege-
biet Zeche Katharina eine „wesent-
liche Bereicherung“ erfahre. Durch
die Regalstapelung war es damals
möglich, die Grundfläche von 7000
Quadratmetern auf eineNutzfläche
von 32.000 Quadratmetern zu er-
weitern. Diese Vergrößerung war
notwendig geworden, weil die alten
Kröger-Räumlichkeiten bei weitem
nicht mehr ausreichten. Derweil
waren bereits die Vorarbeiten für
den Bau der Halle in Kray mit
„außergewöhnlichen Schwierigkei-
ten“ verbunden: Für bodensichern-
de und bodenverbessernde Maß-
nahmenwurden vor 40 Jahren rund
zwei Millionen D-Mark investiert,
um viele Hundert Kies- und Beton-
pfähle bis zu 15 Meter Tiefe in den
Boden einzubringen.
Auch zuletzt ist einMöbellager in

Kray Teil unserer Berichterstattung
gewesen. Mitte März dieses Jahres
war eine 30 mal 80 Meter große
Halle desnunXXX-Lutz genannten
Möbelriesen in Brand geraten. Es
entwickelte sich einVollbrand, eine
Rauchsäule war am wolkenfreien
Himmel kilometerweit in der ge-
samten Region zu sehen. Erst nach
20 Stunden war der Großbrand ge-
löscht.

LESERSERVICE
Sie möchten unseren Service vor Ort nutzen:
Kiosk im FUNKEMedia Office,
Medienhaus 2, Jakob-Funke-Platz 2
45127 Essen; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 10 - 18 Uhr, sa 10 - 14 Uhr
LeserService, Klemensborn 32
45239 Essen; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
di und fr 9 - 12 Uhr
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Ein umgestürzter E-Scoo
des Anbieters Lime blo-
ckiert den Weg (Symbol-
bild). Für mehr Rücksicht-
nahme beim Abstellen wu
de jetzt bei einer Aktion g
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schen, die in ihrer Mobilität einge-
schränkt sind, weil sie auf einen
Rollstuhl angewiesen seienoder auf
einen Rollator, könnten Engstellen
häufig gar nicht passieren. „Uns
geht es darum,dass derWeg frei ist“,
sagte Maria Lüttringhaus vom Ver-
ein Emma +Wir.

„Weg frei“ lautet folg-

fügung.

Trotz GPS lässt sich der korrekte
Abstellort kaum erkennen
Die Verleiher haben sich dazu ver-
pflichtet, nicht ordnungsgemäß ab-
gestellte Roller schnellstmöglich zu
entfernen. Das Problem ist laut
Tier-Manager Matthias
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Erneuter
Warnstreik
in Kitas

Auch OGS ist am
Mittwoch betroffen

Erneut hat die Gewerkschaft Verdi
einen Warnstreik im Erziehungs-
dienst angekündigt – davon sind
auch städtische Kitas und der Offe-
ne Ganztag (OGS) betroffen, heißt
es in einer Mitteilung aus dem Rat-
haus. Verdi hat demnach am Mitt-
woch, 4. Mai, Tarifbeschäftigte der
Stadt sowie der Jugendhilfe dazu
aufgerufen, die Arbeit niederzule-
gen. Wie die Stadtverwaltung mit-
teilt, würden betroffene Eltern „so
früh wie möglich“ darüber infor-
miert, ob aufgrund des Warnstreiks
unddes fehlendenPersonals derKi-
tabetrieb an demTag insgesamt ein-
gestelltwerdenmuss oder ob einzel-
ne Gruppen in Kitas geöffnet sind.

Stadt will rechtzeitig informieren
Die Betreuung der Kinder aus ge-
schlossenen Kitas in anderen Ein-
richtungen werde nicht möglich
sein, da es aktuell sehr viele Perso-
nalausfälle aufgrund von Corona-
Infektionenund -Quarantänengibt,
heißt es seitens der Stadt. Aufgrund
des angekündigten Warnstreiks
könne es amMittwoch auch imOf-
fenen Ganztag (OGS) zu Ein-
schränkungen kommen. Auch in
solchen Fällen würden betroffene
Eltern rechtzeitig durch die jeweili-
ge Schulleitung informiert, meldet
die Stadt.

Vortrag zur
„Interkulturellen

Öffnung“
Zum Thema „Interkulturelle Öff-
nung im Gesundheitswesen“
sprichtZekiCaglar amDonnerstag,
5.Mai, ab 18Uhr, in der Volkshoch-
schule (VHS) Essen am Burgplatz.
Zeki Caglar war Mitinitiator eines
der ersten interkulturellen Gesund-
heitsprojekte an deutschen Klini-
ken an der Berliner Charité.
In seinemVortrag wird er darstel-

len, wie und warum dieses Projekt
von mehreren Initiatoren
2014/2015 in Berlin vorangetrie-
ben wurde und was sich daraus in-
zwischen entwickelt hat. Caglar
spricht im Rahmen des Projektes
„Dialogmit demIslam“, das eine ge-
meinsame Initiative der StadtEssen
undderKommission IslamundMo-
scheen inEssene.V. ist undeinen in-
tensiven Dialog mit den Essener
Moscheegemeinden anstrebt. Im
Anschluss an Caglars Vortrag bleibt
Raum für eine Diskussion.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung aber erforderlich, da die Anzahl der
Plätze begrenzt ist. Anmeldungen sind
unter der Kursnummer 221.4T997M mög-
lich auf www.vhs-essen.de.
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